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DER ERSTE SCHNEE


Im schottischen Hochland herrscht ein raues Klima. Perfekt angepasst an so ein Wetter sind die zotteligen Hochlandrinder mit ihrem dicken rotbraunen Fell. Deshalb stehen sie auch das ganze Jahr über auf der Weide und gehen nur zum Schlafen in den Stall.


Auch Mads, das kleine Kalb, das die beiden Ochsen Bruno und Bernd im Frühjahr bei sich aufgenommen haben, lebt die ganze Zeit draußen. Er hat schon einige Abenteuer in dem ständig wechselnden Wetter erlebt. Er ist bei Windstürmen und Regen draußen herumgetollt. Er hat Mückenschwärme mit moorigem Matsch bekämpft.
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Er hat haufenweise Klee gefuttert und sich in jedem Tümpel gewälzt, den er finden konnte. Großartig!


Eigentlich weiß er schon alles, was seine beiden Ochsen-Eltern wissen. Nur eines hat er noch nicht gesehen und jeden Tag freut er sich mehr darauf: SCHNEE.


Wie ist das so, mit den Hufen darüber zu laufen? Wie schmeckt es, wenn man Schneeflocken mit der Zunge fängt? Er will ALLES wissen. Bruno und Bernd geben ihm Antwort – geduldig und bedächtig wie es nur Ochsen können.


Mads' Väter machen sich Sorgen ...


Eines will Bruno aber klarstellen: „Mads“, muht er mit ernster Miene. „Wenn Schnee liegt, darfst du nie auf eine freie Fläche hinausrennen. Das ist gefährlich. Man sieht überhaupt nicht, wo man hintritt. Bleib am Rand bei den Distelbüschen, da bist du immer sicher. Versprochen?“
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